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Kleine Anfrage gem. § 19 Abs. 1 Geschäftsordnung des Rates 
Ihre Anfrage betr. „Tiefbauarbeiten Bonn-Brühler-Straße“ 
 
Sehr geehrter Herr Fantini, 
 
Ihre o.g. kleine Anfrage vom 16.07.2026 beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: 
Welche Maßnahmen liegen den Tiefbauarbeiten zugrunde und welche Stellen waren operativ an 
den Tiefbauarbeiten beteiligt? Hat der Stadtbetrieb Bornheim bei den Arbeiten mitgewirkt? 
 
Antwort 1: 
Auftraggeber der Maßnahme war das Wasserwerk der Stadt Bornheim, betriebsgeführt durch 
den Stadtbetrieb Bornheim. Gegenstand der Maßnahme waren die Abtrennung/Außerbetrieb-
nahme der Transportwasserleitung Bornheim-Walberberg sowie die Erneuerung des Trinkwas-
serhausanschluss Obsthof Schmitz-Hübsch in Bornheim Merten. Die Verkehrsführung sowie die 
Aufstellung von Verkehrszeichen erfolgte, im Auftrag des Tiefbauunternehmens, durch den Tech-
nischen Dienstleister Fa. Schröer Bornheim, entsprechend der verkehrsrechtlichen Anordnung.   
 
Frage 2: 
Auf Hinwirken der FDP-Fraktion wurde durch die Stadtverwaltung zugesichert, dass nach 
Patchmatic-Arbeiten, bei denen die Baustelle im Anschluss nicht unverzüglich gereinigt werden 
kann, unverzüglich ein Verkehrszeichen mit Hinweis auf Rutschgefahr vorübergehend aufgestellt 
wird. Warum wurde dies - auch wenn es sich nicht um einen Patchmatic-Einsatz handelte - bei 
dieser Baustelle nicht ebenfalls umgesetzt? 
 
Antwort 2: 
Im vorliegenden Fall waren Hinweisschilder, welche auf eine Rutschgefahr hinweisen sollten, 
nicht Gegenstand der verkehrsrechtlichen Anordnung. Ohne Anordnung/Genehmigung dürfen 
Schilder nicht von Fremdunternehmern aufgestellt werden.   
Im Rahmen von Patchmatic-Einsätzen durch den SBB werden diese Hinweisschilder, gemäß 
dem gefassten Beschluss des MoVA, aufgestellt. 
Eine zusätzliche verkehrsrechtliche Anordnung ist nach Rücksprache mit Amt 9 nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Herrn 
Hans-Peter Fantini  
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Frage 3: 
Kann der beschriebene Verkehrsbereich unverzüglich gereinigt oder alternativ unverzüglich ein 
temporäres Verkehrszeichen aufgestellt werden, das auf die Rutschgefahr hinweist? 
 
Antwort 3: 
Der Verkehrsbereich wurde am 06.08.2026 gereinigt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Christian Mandt) 
Bürgermeister 
 
 


